
Essen ausdrücklich erlaubt
Neue Mensa der Pfalzgraf-Friedrich-Mittelschule erhält kirchlichen Segen – Täglich 150 Menüs

Vohenstrauß. (dob) Die
Pfalzgraf-Friedrich-Mittel-
schule macht einen rich-
tungsweisenden Schritt in
die Zukunft. Am Samstag er-
hält die neue Mensa der Bil-
dungsstätte den kirchlichen
Segen.

Rückblick: Nach einer lan-
gen Planungsphase von über
zwei Jahren starteten im
April 2013 mit dem Spaten-
stich die Arbeiten für den
modernen Anbau, der mit
1,9 Millionen Euro veran-
schlagt war, tatsächlich aber
2,4 Millionen Euro ver-
schlang, wie Stadtkämmerer
Rainer Dötsch informierte.
Die Kommune erhielt aus
zwei staatlichen Fördertöp-
fen Zuschüsse in Höhe von
589 000 Euro, den Rest
schultert die Stadt.

Die Erweiterung der Schule
ist das größte Hochbaupro-
jekt der Stadt seit der Gene-
ralsanierung der Grundschu-

le von 1986 bis 1990. Seit
dem Schuljahr 2012/2013
bietet die Mittelschule von
der fünften bis zur neunten
Jahrgangsstufe jeweils eine
Ganztagsklasse an.

Angebot verbessert

Die Kinder und Jugendlichen
können durch die umfassen-
de Betreuung zum einen ihre
Noten stabilisieren und ver-
bessern, zum anderen liegt
ein wichtiger Schwerpunkt in
der Stärkung sozialer und
persönlicher Kompetenzen.
In Zusammenarbeit mit dem
Sachaufwandsträger, der
Kommune, setzte die Mittel-
schule in den zurückliegen-
den Jahren tiefgreifende Ver-
änderungen mit einem spür-
bar verbesserten pädagogi-
schen Angebot durch.

Mit dem Anbau einer Mensa,
Unterrichts- und Differenzie-
rungsräumen sowie eines
Mehrzweckraums an das be-

stehende Schulhaus will die
Stadt die Rahmenbedingun-
gen verbessern. Die Archi-
tektengemeinschaft Schwab/
Kleierl plante das Projekt.
Wegen diverser Bauverzöge-
rungen mussten die Schüler
etwas länger als vorgesehen
auf das erste Essen in der
neuen Mensa warten.

Nun aber läuft der Betrieb
seit November 2014 in gere-
gelten Bahnen und erspart
dem Nachwuchs den tägli-
chen Gang in die Stadthalle.
Längst haben sich die Mäd-
chen und Buben in den neu-
en Räumen eingewöhnt.

In der Mensa werden seither
täglich 150 Personen in drei
Schichten mit Essen versorgt.
Neben den Mittelschülern
und einigen Lehrern nutzen
ebenso eine dritte Klasse der
Grundschule und einige Re-
alschüler das Angebot.

Bezahlung per Chip

Die Schüler können täglich
zwischen zwei Menüs aus-
wählen. Der Speiseplan steht
im Internet. Bestellt werden
kann bis einen Tag vorher.
Wer krank ist, kann am sel-
ben Tag bis 9 Uhr das Essen
abbestellen. Die Bezahlung
wird über einen Chip abge-

wickelt, den die Eltern per
Überweisung an die Schule
aufladen können. Ein Menü
kostet bislang 4,50 Euro und
besteht aus einem Getränk,
Salatbuffet, Vorspeise oder
Dessert und Hauptspeise.

Viel Erfahrung

Gerd Reinhardt hat das Cate-
ring übernommen. Der Koch
betreibt das Restaurant
„Guggenmoos“ in Schönsee.
Die wenigsten Schüler wis-
sen wahrscheinlich, dass der
Koch schon bei Prinzessin
Caroline von Monaco aufge-
kocht und im Brighton
Grandhotel Menüs kreiert
hat, mehrere Jahre bei Fein-
kost Käfer in München sowie
im Schlossrestaurant Kalten-
berg beschäftigt war.

Angesichts der vielen Portio-
nen und der langen Ausgabe-
zeit von 11.30 bis 13 Uhr ist
es sinnvoll, dass Koch Gerd
Reinhardt nicht nur fertig zu-
bereitetes Essen anliefert,
sondern vor Ort in der Men-
saküche frisch zubereitet.
Die Kinder werden während
des Mittagessens von Müt-
tern und Omas ehrenamtlich
betreut. Bei geeignetem Wet-
ter können sie auch auf der
eigens dafür geschaffenen
Terrasse, die sich an die

Mensa anfügt, essen. Derzeit
werden 360 Mädchen und
Jungen in 17 Klassen von 43
Lehrern unterrichtet. Die
Schülerzahl werde sich laut
Rektor Alfons Raab in den

kommenden Jahren in der
Vohenstraußer Einrichtung
bei etwa 350 einpendeln –
auch wenn der Sprengel im
kommenden Schuljahr geän-
dert wird.

In der Mensa werden täglich 150 Personen in drei Schichten
mit Essen versorgt. Bilder: dob (2)

Die Schüler können täglich zwischen zwei Menüs auswählen.

„Tag der offenen Tür“

Mit der offiziellen Einwei-
hung am Samstag ist ein
„Tag der offenen Tür“ von
13 bis 16 Uhr verbunden,
bei der sich die Bevölke-
rung persönlich ein Bild
von der Mensa und den
neuen Räumlichkeiten der
Pfalzgraf-Friedrich-Mittel-
schule machen kann. Die
Bildungseinrichtung plant
während dieser Zeit vielfäl-
tige Aktionen – Rätsel im

Klassenzimmer, Dosenwer-
fen, Theateraufführungen,
einen mobilen Niederseil-
garten, die Herstellung von
Seife, Torwandschießen
und eine Tombola. Den
Schlusspunkt setzen die
Lehrer mit einem Men-
schenkickerspiel gegen die
Schüler. Natürlich ist auch
für die Verpflegung der Be-
sucher ausreichend ge-
sorgt. (dob)

Lebensraum statt Lehranstalt
Erweiterungsbau der Mittelschule mit angenehmer und wohnlicher Atmosphäre

Vohenstrauß. (dob) Sechs
Ganztagsklassen gibt es in
der Mittelschule. Aus diesem
Grund beantragte die Schul-
leitung bereits vor fünfein-
halb Jahren eine Erweiterung
des Gebäudes und den An-
bau der Mensa.

Die Vohenstraußer Architek-
ten Volker Schwab und Hans
Kleierl planten das Projekt,
das mit einem zweigeschos-
sigen Riegel und einem Bau-
volumen von rund 3500
Quadratmetern umgesetzt

worden ist. Die Mensa be-
herbergt auf 180 Quadratme-
tern 80 Sitzplätze, eine Kü-
che und den Bereich, in dem
das Essen ausgegeben wird.

Zudem entstanden zwei
Klassenzimmer, dazu jeweils
ein Differenzierungsraum
und ein Besprechungszim-
mer. Die Essensausgabe kann
durch Schiebeelemente ver-
schlossen werden. Die Men-
sa kann auch für interne
schulische oder externe Ver-
anstaltungen wie Vorträge

oder Vorführungen genutzt
werden. Das Obergeschoss
ist durch eine Öffnung an
das Hauptgebäude direkt an-
geschlossen.

Durch natürliche Materialien
wie geölte Eiche, Sichtbeton,
Linoleum und Filz sei es ge-
lungen, eine wohnliche At-
mosphäre für die Schüler zu
schaffen, informiert Architekt
Volker Schwab. Dies ent-
spreche auch der Forderung
des Kultusministeriums, die
Schule von einer reinen

„Lehranstalt“ in einen „Le-
bensraum“ zu wandeln. Die
Kinder könnten damit den
Großteil des Tages in einer
angenehmen Umgebung ver-
bringen.

Die Architektenkammer wür-
digte das Projekt und machte
es zu einem Teil der Archi-
tektouren 2015, der Leis-
tungsschau bayerischer Ar-
chitektur, Landschafts- und
Innenarchitektur sowie Stadt-
planung. Besichtigungster-
min ist am 28. Juni.
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Wir bedanken uns für den erteilten Auftrag.
Wir führten beim Neubau der Mensa

die Dachdecker- und Spenglerarbeiten durch.
Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und alles Gute.

92637Weiden – Albert-Einstein-Straße 21
Telefon 0961/6340065 – www.spenglerei-hecht.de

Wir bedanken uns für den Auftrag und die
gute Zusammenarbeit!

H.u.G. thermH.u.G. therm
Heizung -Sanitär-Klima • Feuerungs- und Regeltechnik

H.u.G. therm

Telefon 09651/91193 · Telefax 0 96 51/91195

Wernberger Str. 12a
92648 Vohenstrauß

Ausführung der Heizungs- und Sanitärarbeiten

Tel. 09657-529 • www.martinertl.de

Ausführung der Heizungsanlage

JOSEF REGER Putz GMBH

Wir haben die Innenputzarbeiten ausgeführt. Wir bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen alles Gute in den neuen Räumen.

Außen- und Innenputz

Vollwärmeschutz

Anstriche

Estrich

Elektro Guttenberger GmbH | Asternweg 10 | 92709 Moosbach

Telefon 09656/1466 | www.elektro-guttenberger.de

Ausführung der Fassadenfensterelemente

Raiffeisenstraße 18 · Telefon 09656/1208

FirmaLieblMoosbach


